
Stadtverwaltung Coswig 

Karrasstraße 2 - 01640 Coswig 
Telefon: 03523 66330 
Telefax: 03523 75506 
E-Mail: stadt@coswig.de 
Internet: www.coswig.de 
 

Sprechzeiten 

Mo 9 - 12 Uhr 
Di 9 - 12 Uhr / 13 - 18 Uhr 
Mi nach Vereinbarung 
Do 9 - 12 Uhr / 13 - 17 Uhr 
Fr nach Vereinbarung 

  

Bankverbindung 

Commerzbank Dresden 
IBAN DE79 8504 0000 0540 5600 00 
BIC COBADEFF850 

Sparkasse Meißen 
IBAN DE23 8505 5000 3100 0020 07 
BIC SOLADES1MEI 
 

 

Große Kreisstadt COSWIG 
Fachbereich Bauwesen 
 
 
 

 
 
Bieterverfahren: „Auswechslung Mischwasserkanal und TWL, grundhafter Straßenbau 
Gartenstraße in Coswig; 

1. BA zwischen Hohensteinstraße und Bergstraße (2025/620/1) 
 

1. Beantwortung von Bieterfragen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
die nachfolgenden Fragen von Bietern beantworten wir hiermit für alle Bietenden: 
 
"Sehr geehrte Damen und Herren, 
bei der Kalkulation zur oben benannten Baumaßnahme sind folgende Frage/ Unklarheit 
aufgetreten, welche wir bitten, aufzuklären: 
Pos. 2.9.2.17/ 2.9.3.10. – Hausanschluss DN/OD 160 Gartenstraße 7 bzw. 9 
Die vorgenannten Positionen beschreiben die Verlegung eines Hausanschlusskanals in 
den beschriebenen Grundstücken, als Komplettpositionen in offener Bauweise.  
Im „Lageplan 1 – Kanalbau“ ist die Lage der zu errichtenden Hausanschlüsse 
ersichtlich. Beide Anschlüsse sind in unmittelbarer Nähe der vorhandenen 
Wohnbebauung zu errichten. 
Wir bitten um eine genaue Angabe/ Planung/ Beschreibung, wie die Wohnhäuser der 
Gartenstraße 7 & 9 bei der durchzuführenden offenen Kanalverlegung zu sichern sind. 
Gemäß VOB/A muss die Leistung der zu kalkulierende Position erschöpfend beschrieben 
sein, so dass jeder Bieter diese im gleichen Sinne versteht und ohne umfangreiche 
Vorarbeiten kalkulieren kann. Mit der von Ihnen übergebenen Leistungsbeschreibung ist 
dies nicht möglich." 
 
Antwort der Vergabestelle: 
 
„ Die Verlegung der Hausanschlusskanäle in den Grundstücken Gartenstraße 7 und 
Gartenstraße 9 sollte nur in kurzen Grabenabschnittslängen bis 3,0m Grabenlänge 
erfolgen. Die Rohrgräben sind dabei immer fachgerecht zu verbauen (Verbau nach Wahl 
des AN; Verbaueinbau mit 10cm Überstand üGOK und bis Rohrgrabensohle). Weiterhin 
ist gemäß Leistungsposition mit kleinerer Maschinentechnik zu arbeiten. 
Die Rohrgrabenverfüllung hat lagenweise in dünneren Lagen (ca. 15 – 20 cm) mit 
kleineren Verdichtungsgeräten 
(Rüttelplatte) zu erfolgen, um die Erschütterung in Gebäudenähe zu minimieren.“ 
 

 Fachgebiet:  
Bearbeiter:  
Zimmer:  
 
Telefon:  
Telefax:  
E-Mail:  
 
Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht:  
 

Aktenzeichen:  
 
Datum: 10.04.2025 

 

Stadtverwaltung Coswig - Karrasstraße 2 - 01640 Coswig 
 

An alle Bieter 



 
 
Große Kreisstadt Coswig 
Fachbereich Bauwesen / Fachgebiet Tiefbau 
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Freundliche Grüße 
Fachbereich Tiefbau 


